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Preisverleihung im Landesum-
weltwettbewerb 2oo5 lzoo6

Der Umweltminister des Landes Mecklenburg-Vorpommern Prof.Wolfgang Methling bei der Preis-
verleihung umgeben von Rosemarie Rothamel, Katharina Waldner, Roswitha Zenke und Dr. Helgard
Neubauer (v. l. n. r.)

Ln Umweltwettbewerb ,,Alt und Jung f ür eine
umweltgerechte und zukunfisfähige Entwick-
lun-s" fielen am 25. Februar 2006 die Würf'el.
In Güstrow iiberreichte Umweltntinister Prof.
Methling Preise und Urkunden. Von 69 einge-
reichten Pro.jekten die besten zu ermitteln, fiel
cler Jurl' nicht leicht. wie ihr Mitglied Prof.
Kibbel versicherte-. Ihm war die Begeiste-
run-s über die ein_eereicl.rten Projekte bei deren
Kurzvolstellun g anzumerken.
Für die Teilnehmer dieser Veranstaltung fand
in der Demonstration einiger Pro.jekte deren
Kreativität einen sichtbaren Ausdruck. Auch
unsere Gemeinde war mit ihrem ein_eereich-
ten Projekt ,,Benjeshecke" vor Ort. Die un-
terschiedliche Herangehensweise zeigte sich
in den umgesetzten Thenten: nachhaltige Ge-
meinde. Umweltbildun-9, soziale Nachhaltig-
keit und historische Forschun-9.
Preisträger waren die Projekte .,Bür-qer-
haus Warnkenhagen" (1. Preis), ,,Schulhof

Bützo*"' (2. Preis), .,Landesverbancl der
Schullandlieirne mit der Planung von Groß-
eltern-Enkel-Workshops in den Schulland-
heirnen Feldber_c. Dierhagen, MuelJ. Rostock
und Zieslow" (3. Preis).

Ein Sonderpreis -ein-e an das Gernein-
schaftsprojekt ..Zwergenland" Torgelow
,,Goldfischchen" Neuwarp (Nowe Warpno)
m i t i hrem liinderüber-ere if'enden Wal dspiel -

platz. Daneben wurclen Ehrenurkunden über-
reicht.

Die Veranstaltung machte deutlich. wie er-
tblgreich Alt und Jung zusammenarbeiten
und voneinander lernen können und das eine
zukunftsfähi-qe Entwicklung ohne die Be-
rücksichtigun-s der Nachhaltigkeit hicht von
Erfblg gekrtint sein kann.

Achtung Tierhalter!
Nach denr Bundestierseuchengesetz ist jeder
Tierhalter verptlichtet, An-eaben zu seinem Tier-
bestand dern Landkreis Norclu'estmecklenburg,
Fachdienst Gesundheit und Veterinärweselt um-
gehend mitzuteilen. Dafür haben wir Ihnen in
der Innenseite des ,,Poeler Inselblattes" einen
Erhebungsbogen bereitgele,et, welchen Sie bit-
te ausfüllen und an die betreffbnde Behörde
senden möchten. Es besteht natiirlich auch die
Mö-e l ichkeit, den ausgefü l lten Erhebungsbo-len
in der Genreindeverwaltung der Gerneinde In-
sel Poel abzugeben. Ich bitte Sie, Ihrer Mittei-
lungspflicht nachzukomnren. darnit Krankheiten
und Inf-ektionen -uezielt behandelt und bekeimpft

Dt'. H. Ncultuuer

werden können Cuhricle Riclttct'



AMTLICH ES Das Poeler lnselblatt

Bauarbeiten an Niendorfer Brücke beginnen Mitte April
Die Gerneindevertretun-q der Gerleinde Insel

Poel hat sich nun 1'ür eine etwas abenteuelli-
che Variante eines Brückenneubaus ir.t Niendorf
entschieden.
Ausschlag-eebend war cler letzte Besuch in der
Partnergeureinde Hanrmerö in Schwcden.
Hier konnte die Dele-qation. bestehencl aus

Vertretenr der Gemeincleverwaltung und Ge-
r.neinclevertretung, cliese kostengiinsti-ee und
spa13bringende Variante der Wasseri.iberquerung
persönlich ausprobieren, clie luch sotbrt fiil gut

befunden wurcle.
Die BaunralSnahme beginnt in der 17. Kalencler-
woche. Wie im Bild zu erkennen. ist die neue

ÜbelführLrng einc Seilbahn. Niendorf würde
allerdings einen zweiterr Seilzu-e elhalterr. Da-

dr.rrch besteht die Mö-slichkeit. auch Lasten wie
Gepück odel Fahrzeu-ee mit einer Tlaglast von
rrruxirnirl l5() kg zu lrartsportierert.
Die Gemeindevertl'etung war einstirnmig der
AufTassung, dass die Seilbahn eine Bereiche-
rurr-9 auf dem Gebiet touristischer Attraktionen
ist. Gabriele Riclttcr, L stcllv. B[irgcrnteistarirt

Die Geneindevertreruns hat in ihrer Sitzung arn

20.02.2006 beschlossen. für die in der Anlage I

dargestelle FLiche neben der seit deur 01.10.2001
rccht\kräliigen Satzung übel dic l. Andelung des

Beblrrrurrr:spllrrtes Nr. t{ ..Zerttrutnserweitet'uttg iltt
der Prornerruth Tirrrrnenciorf-Stnrnd" tlie l. Arrcle-

lung cies Bebauun-lsplanes Nr. 13 (Erweiterung des

B-Planes ) autzustellen.
Der Geltungsbereich besitzt eine Gröfie von tund
I,5 ha und umf asst die Flurstiicke I2719 und I2ll/lt.
I 2919 und I 30/l der Flur l. Genrarkuns Tinrnrcn-
dorf.

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Ostseebad Insel Poel

schreibt zum l. Mai 2006 die Stelle des/der

5portplatzwartes/in

aus.

Die Ver'-uütung erfblgt nach dem TVöD bei
e i ner wöche nt I i c h e n le ge hn äß i 

-ee 
n Albe i t s ze i t

von 30 Stunden.
Die Einstellung erfolgt zunächst befristet fiir
I Jahr. Persijnliche Voraussetzung ist del Ab-
schluss einer grirtnerischen Berufsausbildung
oder Gleichwerti-ees sowie mindestens clie

Führerscheinklassen L und T. Der Auf-eaben-
bcreich umf:rsst die Pflege und Wartung von
Sportpliitzen. Diese A uf -eabe ertbrdert Initiati-
ve zul Selbststündigkeit, hijchste Sorgfalt uncl

körpelliche Belastbarkeit.
Die Bereitschafi zum Wocherrenddienst wilcl
erwartet.
Die Bewerbung richten Sie bitte bis spiitesterrs

Itt. April 2006 bis 12.00 Uhr mit den üblichen
aussagekräftigen Unterl a-een ( Lebens lauf m it
lückenloser Darstellung des berullichen Wer-
de gan-ees, L i chtbi ld, Ze u-enis se, Führun-es-
zeugnis, Nachweis Führerscheinklassen) an

fblgende Anschrift:

Gemeinde Ostseebad Insel Poel
Gerneinde-Zentrum l 3. Hauptverwaltung

Kennwort:
Ausschreibung Stelle Sportplatzwart/in

23999 Insel Poel, OT Kirchdorf

Entstehende Bewerbungs- und Fahrkosten
werden von der Gemeinde Insel Poel nicht
übernommen.

St hö tfe I d t, B ü rge rnte i s t e ri n

öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde lnsel Poel

Aufstel I u ngsbesch I uss
für die Satzung über die 2. Anderung des Bebauungsplanes Nr.8 |

,.Zentrumserweiterung an der Promenade Timmendorf-Strand"

Es wird fblgendes Planungsziel verlblgt:
Ziel der 2. Anderung des B-Planes Nr. 8 ist. ca.

zwei Drittel des verbleibenden Parkplatzes einer
Nutzung als Campirrgplatz fiir Wohnrnobile. ein-
schlieLilich der hierfür erforderlichen Nebenan-
lagen zuzuftiliren und ein Bauf-elcl zur Erstellung
eines Wohn- und Ceschiittshauses unmittelbar an

del Stralje iluszun eisen.
Genriili S 2 Abs. I BauGB ist der Beschluss öftent-
lich bekannt zu rrachen.
Kirchdorf.den0l.0-1.2006 (Siegel)

S c höttlc I tlt, B ii rgt' un c i.st c r i tt

öffentliche Bekanntmachung
der Gemeinde lnsel Poel

Ergänzender
Aufstel I u ngsbesch I uss

über die 2. Anderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Insel Poel

Die Gerneindevertretung cler Gerleinde Insel Poel
hat in ihrer Sitzung am 20.02.2006 beschlossen,
den Geltungsbereich der am 12.12.2005 auf-ee-

stellten 2. Andelung des Flächennutzungsplanes
zu erweitern.
Zusützlich aufgenonrrnen wetden die in der An-
lage I auf-leführten Fllichen des privaten Parkplat-
zes in Timmendorf. die im Rahmen der kiinftigen 2.

Anderung des Bebauungsplanes Nr. [3 als Camping-
platz für Wohnwagen und rnit einenr Wohn- und
Geschäfishaus überplant werden sollen.
Gemäf3 g 2 Abs. I Bau GB ist der Beschluss öffent-
lich bekannt zu machcn.

Kirchdorf,den0l.0-1.2006 (Siegel)
S c I ui nle I d t, B ii rge rnte i ste r i n

Anlage I zum Aufstellungsbeschluss
2. Anderung des B-Planes Nr. 8

Promenade Timmendorf-Strand und
Ergänzender Aufstellungsbeschluss

2. Anderung des Flächennutzungsplanes



lnformationen zur
Schaffu ng von öffentlich

geförderter Beschäft igu n g

Die vorranei_ue Zielsetzung von öftentlich ee-
t'örclerter Beschiitiigung nach deur SGB ll ist
die Heranfiihrung von Lan-ezeitarbeitsIosen ln
clen Arbeitsnralkt. Sie dient insbesontlere dazu.
einelseits die ,,soziale" Inte-eration zu f-örclernals
auch d ie Beschäf ti gungsfiih i-rrke it aufrechtz ucr-
hllten bzw. wiederherzustellen uncl danrit ciie

Chance zur Integration in den reguliiren Arbeits-
rnarkt zu erhöhen. Auf]erc]ent triict sie dazu bei.
clie Qualitrit inr Bereich sozialer Dienstleistult-
gen zu stei-qern untl bestehende gesellschaftliche
Problenrlagen zu rninclern.
In Zusammenarbeit ntit dent Natur- und Heintat-
verein NW\4 e.V.. Hof Gutow wurden der Ge-
nrcir.rcL' Insel Poel bereits fblgende öffentliche
gef'örclerte Beschrifiieungen genehnri-9t:

- I Arbeitnehmer 01.04.2006 bis 30.09.2006
ftir den Bereich Museum;

- 2 Arbeitnehrner 13.03.2006 bis 14.6.2006 für
unterstützende Kontrolltätigkeit für das Vete-
linäranrt.

- I Arbeitnehmer ab 0l .04.20006 als

Sportplatzwart

- I Arbeitnehrner ab 0l .04.2006 als Haushalts-
hi lfe in der Kindertageseinliclrtung K irchdorf

Für cliese MafJnahmen elfolgte die nanrentliche
Besetzung ausschlief3lich durch die Arbeitsse-
rreinschafi zur Grundsicherun_u tür Arbeit Su-
chende Wismar (ARGE). Seit clenr l. Januar
2006 wird für diese Arbeitsgele_uenheiten vom
Nrtur- und Heimatverein NWM e.V keine Ver-
u,altungsgebühr erhoben.
Da das Interesse der Genteinde Insel Poel an der
Besetzung der Maßnahrr-ren durch Poeler Arbeit-
nehmer besondere Bedeutung zukommt, bitten
wir jeden Empfänuer von Hartz IV. der in den
unten aufgeflhrten Tätigkeitsbereichen arbeiren
möchte. sich umgehend bei der

Gemeinde Insel Poel
Frau Winter, Tel.: 038425/405061

zu melden.
lch rlache darauf aufmerksam. dass die Ge-
rleinde Insel Poel nur ein Vorschlagsrecht hat

- die personelle Besetzun_e erfblgt alleinig und
in letzter Instanz durch die ARGE.
Folgende Stellen wurden beantragt:

- -5 Arbeitnehr.ner voraussicl.rtlich ab 18.04.2006
für öftentliche Grünanlagen.

Für weitere Rückfiagen in dieser Sache stehen
Ihnen Frau Winter und rtreine Person gern zur
Verftigung.

Gubriele Ritltter, I . stclly. B[irgcrncistcritl

Das Poeler Inselblatt AMTLICHES

Die Albeiten am Museum. die wegen derWit-
terungsverhiiltnisse eine Zeit lang ein-uestellt
u lren. wurden heute wieder aufsenornnren.

- Die Ent-geltverhancllung, die am 1.3. für un-
sere Kita stattfinden sollte. wurde seitens des
LK verschoben. da es noch an Zuarbeiten
t-ehlte. Die neue Verhandlun,e soll jetzt anr
22.3. stattfinden. Danach können wir auf der
nächsten CV die Kitasatzuns zurl l.-1. riick-
wilkend verabschieden-

- Die Arbeiten in der Schule für unsele Kita
sind sou'eit ab-eeschlossen. bis auf die Ttir-
zargen. clie neu -uebaut werden utussten. da
sich venlessen wurde.

- Die Verhandlung nrit cler Hansestadt Wismar
nruss uus Arbeitseründen vom 6.4. ruf clen

ll.'1. r'e'rschoben werden. Hier wollen u,ir
Wese tlnderr. wie wir es unseren Eltern nrit
derr Anmeldungen fiir die Schule leichter nta-
chen können.

- Heute war in Gadebusch ein Netzwerktreffen
Region NWM und Ratzebuig sowie sclrwe-
dische Komrr-runen. Thema war bessere Zu-
sanrmenarbeit zwischen unseren Regionen
auldenr Cebiet Sport, Kultur. Verwaltung uncl

Wissenschafi. Ich soll herzliche Grüße von
unserer Partnerger.neinde Hamntarö übelsen-
den.

Vo-uelglippe: alle notwencligen Maßnahnren
wurden eingeleitet. Wir haben bei unseren
etwa 20 Funden keine Positivnrelduns.

- Heu(e wurde uns eine tote Kiltze genteldet, die
von uns wegzuräumen und näch Grevesnrüh-
len zu bringen war. Vom Landkleis Nordwest-
rnecklenburg wurde ein Infbrmationsprospekt
zum Thema,,Vo-eel grippe" heraus-eegeben,

del auch in der Schule verteilt wurde.

Bt'igitte Scltöufeltlt, Biirgernrcistcrin

Anschluss der Meldebehörde
lnsel Poel der Modellregion Westmecklenburg an das

zentra le I nformationsregister

Ab dern l. Januar 2007 sincl gemliß g l7 Mel-
derechtsrahmengesetz alle Rücknteldungen
zwischen den Meldebehörden elektronisch zu
übermitteln. Dies setzt voraus. dass alle Melde-
behörden Deutschlands ihre Daten untereinan-
der elektronisch austnuschen können.
Unr diese elektronischen Velwaltungsvorgän-
ge zu gewährleisten. ntuss zwischen allen be-
teiligten Behörden irr Bund und Ländern eine
technische Infrastruktur aufgebaut werden, in
der die Daten sicher. vertraulich und geschützt
übertragen werden können. Unr diese völlig
neuarti-qen Strukturen zu erproben, wurde be-
reits durch das DVZ M-V lDatenverarbeitun-es-
zentrum Mecklenbulg-Vorpomnrent ) begonnen,
für die Meldebehörden der Modellre-eion ein
rnandantenfähiges Inforrnationsregister ntit
Auszü,een aus den Melderegistem aufzubauen.
Der Datenumfan-q ist in enger Abstimrnung ntit
clenr Landesdatenschutzbeauftra_eten und dent
Innenrl.linisterium t'estgelegt worden.
Bis zum l. Januar 2007 muss die elektroni-
sche verschlüsselte Überminluns der einfachen

öffentliche
Bekanntmachung zur

Einwohnerversammlung

4m27. April 2006 findet um 19.00 Uhr in
der Turnhalle in der Wismarschen Straße
in Kirchdorf eine Einwohnerversammlung
statt. Hierzu sind alle interessierten Bürger
und Gäste der Insel Poel eingeladen.

B. S c hö nfe ldt, B ürge rme ist er i n

Meldere,gi sterauskunft der Gemeinde Insel Poel
über das DVZ M-V an alle betroffenen Belrör-
den und Privatpersonen realisiert werden. Der
Datenexport zum zentralen Infbrmationsre-gister
wird über das CN (Corporate Netzwork der
Landesre g ierun g ) v or-qenommen.
Die einf'ache Melderegisterauskunft beinhaltet
nach Landesrnelde,gesetz Mecklenbur-Q-Vor-
pommern Vomame, Name, Geburtsdatum und
Geschlecht.
Ziel cler ei nfachen Melderegisterauskunft M-V
ist es. durch die rnedienbruchfreie Abwicklung
des elektronischen Anfra_eeprozesses vom An-
fragenden bis zur Verwaltung und der Bereit-
stellung der Antwort beim Anfragenden für die
Kommunen die Plozesskosten im Meldeantt
zu senken, für Bürger und Untemehmen einer.r

besseren und schnellerenZugang zur einfachen
Melderegisterauskunft zu bieten und eine erste
über,gre if-ende nutzbare Anwendung im Bereich
Einwohnerwesen zur Verfü-eung zu stellen.

Gahriele Riclter
I . stelly. Biirgcrmeistcriti

Bekanntmachung
Der Wasser- und Bodenverband

.,Wallensteingraben-Küste" führt am

04.04.2006

die diesjährige Verbandsschau in unserer
Gemeinde durch.

Treffpunkt ist urn I 3.00 Ihr auf dem
Parkplatz am Gerneinde-Zentrum

in Kirchdorf.

St l tört I e Itl r. B tli r.qc rnrc i s t c t i tr
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o1.o4. Langbehn, Roland Kirchdorf 75. Ceb.
oi.o4. Tramm, lngrid Kirchdorf 73. Ceb.
o2.o4. SchwoloW Hannelore Malchow 73. Ceb.
o4.o4. Paetow Hans Weitendorf 7z.Ceb.
o4.o4. Pierstorf, Resi Kirchdorf 7o. Ceb.
o6.o4. Kupka, Frieda Kirchdorf 8r. Ceb.
o8.o4. Kluth, Axel Wangern 79. Geb.
o9.o4. Kruse, Brunhilde Schwarzer Busch 74. Ceb.
o9.o4. Rust, Erwin Kirchdorf 7z.Ceb.
o9.o4. Rust, Herta Kirchdorf 7r. Ceb.
1o.o4. Bloth, Hubert Kirchdorf 78. Ceb.
1o.o4. Kühl, Hilde Kirchdorf 77.Ceb.
1o.o4. Siggel, Karl Kirchdorl 7r. Ceb.
't't.o4. Frehse, lrmgard Oertzenhof 73. Ceb.
11.c4. Schwartz, Hedwig Collwitz 85. Ceb.
11.04. Wohlgemuth, Josef Wangern 84. Ceb.
12.04. Cössel, Christa Kirchdorf 82. Ceb.
12.04. Zywietz,Eva Collwitz 76. Ceb.
15.04. Neumann,Johann Wangern 73. Ceb.
t6.o4. Knop, Rosemarie Schwarzer Busch 78. Ceb.
t6.o4. Schott, Cisela Kirchdorf 74. Ceb.
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88. Ceb.

q,zs,2g2g2sasrsrsrazg2grgEsEgzg2gzg4g2gxrg**s,r€,agtg4aAp,ts*g*gagtgagzsagaclcz,c*,stsss!s*sA8Lg8a2&2,gag*s*g4sF

19.o4.
21.O4.

22.o4.
24.o4.
25.o4.
25.o4.
25.o4.
26.o4.
26.o4.
27.o4.
27.o4.

30.o4.
30.04.

Aufgruncl dcr S.s -+7 tT. rler Komrlunalvc.rflssuns
tles Lantles \lc'cklenburg-Vorponmern ri'ird nach Be-
schIuss cier Gemeinclevertreturu vom l.l.0-3.1006 und
nrit Genc-hnrigung der Rechtsaufsichtsbehörcle des

Lanclkrei ses \ordu estmeck lcnbur-e lol-eende H aus-
hrltsstrtlung erlassen:

$l
Der Haushalt:plan für das Jahr 2006 wird
l. inr Vcrualtungshirushalt

in der Einnalinre auf
in cler Ausgabc'n auf
und

f. inrVerrrrögenslraushalt
in cler Einnrhnre aLrf
in clcr Aussabc aut'
tcst-cesetzt.

"s2
Es rverclcn tcstgcsetzl:
L rler Gesanrtbetrag dcr Kredit!' ftir

Investitionerr untl lnvcstitiorrs-
nraßnahrlen auf
clavon l'iir Zri'ecke der
LImschuklung

l. der Gesanrtbetrxg (ler Velpflichturrgs-
c'nnrichtigungcn aul' 1tt0.000 Euro

3. der FI(ichstbetras dct
Kassenkreditc aul

s\ -l
Die Hebeslitze ftir Realstcuern wclden wic fblgt f'est-
gcsetrt:
I. Cnrnclsteuer

a) für die lantl- uncl lirrstuirtschalilichen
Betricbe (Glundsteuc'r A )

b) fiir die Gruntlstiickc
(Crundstcuer B )

l. Ge*'erbesteuer

${
Fiir den Wirtschattsplan des Wirtschafisjahres 2006
des Eigenbetriebes ..Kurverualtun-e lnsel Poel" wer-
den lestgesetzt:

IHRE GOLDENE HOCHZEIT feierten
am 4. Februat 2co6 Werner und Thea Schoch in K
sowie am 9. März 2006 Heinrich und Gertrud Koch
in Wangern.

Hierzu gratuliert die Cemeinde lnsel Poel recht
herzlich und wünscht weiterhin noch schöne gemeinsame
Jahre bei bester Cesundheit.

Haushaltssatzung der
Gemeinde lnsel Poel für das Haushaltsjahr 2e,e6

öffentliche Bekanntmachung
der Gemeinde Insel Poel

Betr.: Salzung über die l. rereinfachte Än<lerung
des Bebauungsplanes Nr. lJ der (iemeinde
Insel Poel ,,F)rweiterung der Wohnanlage
TimmendorF' Entrvurfs- und Auslegungs-
beschluss

Die Geneinclevertretun,lr tler Gcnreinde Insel Poel
hat in ihrer Sitzung lnr 1.1.03.1006 den Ennvurf der
SiltzLrrrg iiherdic L vereirrlrehte Antlerrrnu tles Bchlrrr-
runrsplanes Nr. 1.3 derGemeincle Insel Poel ..Eriveite-
lung cler Wohnanlage Tinrnrendorl'' sowie den Entwurf
clcr dazugeh(irigen Begrtindung e inschl ießl ich der An-
lugen gebilligt und die öffentlichc Ausle-eung nach g

3 Abs. 2 BauCB bcschlossen. Der Entwurf der L ver-
einfirchten Anderung tles Bebauunssplanes Nr. l.l uncl

dcr Entwurf dcr Begründung dazu liegen in der Zeit
vom 11.04. bis 2um 12.05.2006

in tler Ge'nreincleverwaltung cler Gcrrreinde Insel l)oel.
Genreintlc-Zentlunr 13. 11999 Kirchclorf. cenr. S IJ
Abs. 2 BIUCB i. V. M. 

"s 
.3 Abs. I BaUCB tjllentlich zu

.jt-clclnranns Einsicht wührencl der Dienslstuntlen uus.
Die Genreincle Insel Poel wcist senr. S l.l Abs. .3

BauCB darauf hin. class von eincr Untweltpriifung
abgesehen wcrtlen kann.Wrihrentl de r iiffcntliche n

A uslegung k(inncn tlaher von jeclermann Anre-uun gcn
runci Stcllungnahuren zu tlcm Entuurf schrif tlich oder
zLrr Nieclerschrifl vorgeblircht wertlcn. Ntcht flist-
,uentill abgegebene Stellr-rn-unahnren künnen bei der
Beschlussfirssung unbeliicksichtigt bleiben.
Kirchtlorl'. den 0l .04.2(X)6 (Siegel )

SL Iti)ttI t, Idt. B lirgL' t ntt' i stc ri rt

Bekanntmachung
Behinderung Müllabfuhr

Von dem Entsorgungsuntemehmen ist eine Anzeige
eingegangen, dass insbesondere an der Ecke Mit-
telstralSeÄieckelbergstraße und vor dem Müllab-
stellplatz in der Stral3e der Jugend PKWs geparkt
werden und deshalb das Müllauto nicht durchkommt
bzw. die Entsorgung behindert wird.
Ich weise darauf hin, dass Fahrzeuge so abgestellt
werden müssen, dass keine Verkehrsbehinderung
auflreten kann. Verstöße stellen eine Ordnungswid-
rigkeit dar und können geahndet werden.

S c hörtfe ldt, B iit'germ e i ste ri n

Frenzel, Karl-Heinz
Schröder, Helga
Woest, llse
Pohl, Hildegard
Drolshagen, Ludwig
Hunger, Margareta
Semkat, Anneliese
Peters, Harry
Seemann, Certrud
Baudis, Helga
Leese, Hertha
Rozal, lrma
Rüger, Erna

Kirchdorf
Oertzenhof
Kirchdorf
Fä h rdorf
Oertzenhof
Neuhof
Oertzenhof
Ka lten hof
Fä h rdorf
Malchow
Timmendorf
Schwarzer Busch

Kirchdorf

)

inr Eltblgsplan
die- Ertriige auf
die Auf$ cndurrsen aul
der Jahresle* inn auf
der Jahresr erlLrst aul'
inr Vernrtlgerrsplun
clie Einnahnrcn auf
clie Ausg:rben auf
cler Gesanrtbetrirg tler Kredite
fiir lnvestitionc'n und Investitions-
lörclerun gsnra13nrhrnen auf

3.

clavon fiir Zueckc' cler Unrschulclung
-1. cier Gesamtbetuu clcr Verpflichtungs

crnraichtigunllen aul-

-5. der Hijchstbetrag (lcr
Kassenkredite auf

57t1.-j(X)Euro
6-11.1(X) Euro

0 Euro
6-1.9(X) Euro

I ll.9(X) Euro
llf.9(X) Euro

3.32ti.(XX) Eulo
3.321i.000 Euro

l.32l.ll(X) Euro
1.122.ti00 Errro

16.l.i)(X) Eulo

l6.l.t)(X) Euro

l(X).(XX) Errro

() ELrro

0 ELrro

0 Euro

10.(X)0 l-]rro

250 v. H.

-130 v. H.
100 v. H.

Die rechtsrul'sichtlichc Gcnelrnrigung wLrrcle lnr
ll.0l-2006 erreilt.

S iege I

S t hiirrft, I dt. B ii r.ge rnu, i st c ri rt

Die vorstche ntlc HauslrallssirlrLlng 2(X)6 cler Gernein-
de Insel Poel wird hiermir iiflcntlich hckarrnt gcnracht.
Entsprcchencl \ 4ti Absatz i der Komnrunirlverlirssung
dcs Landcs M-V kann jecler in cler Zein'om l().0.1.2006
his zrrrn I l.()-t.l()()h $ iillrctrtl tler Ölllurtrlszcitclt in der'

Klinrnrerci tler Cenreintie Insel Ptrl. Gemeintle-Zen-
trunr I 3. 13999 Kirchdorf. Zinrrler (X):1. Einsicht in die
Huushaltssltzung uncl ihre Anlagen nehrtren.

Soweit bein.r Erlass clieser Satzung ge-gen Verfnhrens-
und Forrrvorschrifien verstolSen wurde- ktinnen diese
gernüLi $ 5 Abs. 5 der Kommunalverlirssung für das
Lancl Mecklenburg-Vorpunmern nach Ablauf eines
Jahres seit dieser öffentlichen Bekanntntachung nicht
nrehr geltend gemacht werden. Diese Einsclrninkung
gilt nicht für clie Verletzung von Anzeige-. Genehmi-
gungs- oder Bekanntmachungsvorschrifien.

AMTLICHES Das Poeler lnselblatt
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AMTLICH ES

- Die Mitglieclerzahl in unsererl Velein liegt
korrstarrt bei 25 Pelsorren.

Es rvrire wünschenswert. clie Aktivitliten
(lcleen) und die Pro jektarbeit auf trehrere
Schultern zu verteilen. Unser ehrenanttliches
Enga-eement ist keirr Selbstzweck. sonderr.r

clienl der Förderung cler Kornrlune.
Die Finanzen cles Vereins waren jederzeit _lut
unter Kontrolle. sodass wir auch clas Jahr'
2005 mit einem Plus abschlief3en konnten.

- Nachclenr zrvei Vorstanclsrnitslieder in an-
clelen Vereinerr luch sehr aktiv sind. schlage
ich vor. clen Vorstand durch eitren Beirat zu
erweitern. Flar.r Waldner hat sehr engagiert
clen Vorsitz cles Poeler Lebens [ibernornnterr
und Herr Prof. Niekarnp ist in cler AWG und
irr der Cerneirrtlevertrelurr.u errgagicrl.
Frau Anke Niekarnp hat die Pressearbeit uncl

clie Betreuung der Horlepaue iibernonrmen.
Dafiir herzlichen Dank.

Vereinstätigkeit

l. Vertreten von Anliegen bei der Gemeinde

- Die so -qenannten ,.Poeler Gespriiche", bei
clenen die Bürsel die Möglichkeit zur Dis-
kussion und zu Verbesserun-usvorschllieen zu
Genre i ncleproblerren gehabt hiitte'n. w urclen
nrangels lnteresse eingestellt. Ottensichtlich
sind die meisten Bürger nrit dern Zustancl der
lnsel und den clurch die neue Gemeinder,er-
tretun-9 ei n-ue I e iteten M alinahrnen zr-rfiieden.
Aus unselel Sicht gilt es. nach wie vor ein
Augennrerk aul fblsencle Punkte zu richten:
Infrastruktur: Wie ist der Stand der FFH-
Gebiete. zügige Realisierurrg des Radweges.
weitere Ausbesserun_sen der Gehwege, stiin-
cli-ee Wartun,u tler StralSenbeleuchtung. Schaf'-
f ung zusiitzl icher Einkauf .sntöglichkeiten
Ostseebad
Wie rvird rnan cliesent Anspruch in Zukunfi
gerecht') Welch lnvestitionen kann / will sich
die Genreincle leisterr? Machen Wellnessunge-
bote die Insel inr Winter attraktiver'l

- Verwaltung
Die Anrtsfreiheit wird an lröherer Stelle ent-
schieclen. So bleibt uns nur die HofTnun-e.
dass die Fraktionen cler G-Vertretung statt
Konfrontation gemeinsame Ziele. die vor der
Wahl publiziert wurden. tatkriifiig im Rah-
men i hres Gestaltun-esspiel rauntes verfbl gen.

Auf Einladung der Genteinde konnte ich an
der Schwedenreise zu unserer Partnerinsel
Hammarö teilnehmen. Die Fahrt bot eine gute
Gelegenheit. sich besser kennen zu lernen und
Ertährungen auszutauschen.

2. Pro.iekte

- Radweg
Durch permanente Ansprache dieses Themas
in den GV-Sitzungen ist dieses Projekt ein
entscheidendes Stück vorangekommen. Zur
Erinnerung: Die Poeler Insel-eemeinschatt hat
konzeptionell zwei Ideen ein-eebracht, die das
Projekt wesentlich vorangebracht haben:

a)den Radweg in 2 Teilabschnitten zu realisie-
ren und

ln der Zeit vom 9. bis zum l-5. Februar 2006
beschädigten unbekannte Täter in Gollwitz
an einem als Ferienobjekt genutzten Haus ein
Dichtzaunelement sowie eine Türscheibe.
Der _eeschätzte Sachschaden beträgt ca. 200
Euro.

4m 20. Februar 2006 wurde im Vellauf'e
des Tages ein Fahrrad in Kirdorf entwendet.
Dieses stand mit einem Seilschloss gesichert vor
dem Friseurseschäft am Gemeinde-Zentrum.
Es handelt sich um ein 26er-Jugendmountain-
bike. Fabrikat Ruddy Dax Corsar in der Farbe
schwarz-gelb.

In der Nacht vom 1,1. zum l-5. Mürz 2(X)6
haben unbekannte Täter versucht. einen aufdenr

Parkplatz neben der Kurverwaltung geparkten
PKW VW Passat zu entwenden. Hielbei wur-
de der PKW beschädigt, der Diebstahl selbst
misslan,g.

Wer kutttt der Poli:ai Hinu,eise :u de n

Struftaten geben?
Seit längerer Zeit befindet sich bei der Po-

lizei in Kirchdorf ein älteres Darnenrad, Farbe
schwarz, 28er-Rei f'engröfie, Herstel ler Waffen-
fabrik Suhl, welches ein Bürger gefunden und
abgegeben hatte. in Verwahrung. Den Besitzer
oder die Besitzern des Fahlrades möge sich
bitte in der Polizeistation in Kirchdorf melden,
unr sein/ihr Ei_eentunt wieder in Empfäng zu

Bericht über die Mitgliederversammlung am z4.Februa r 2e,e,6

der Poeler lnselgemeinschaft
b)eine Vertreterin cles Strafjenbauamtes Sclrwe-

rin einzuladen, die die weitere Vorgehenswei-
se darstellt. Durch clas Nachhaken von Frau
Richter. Herrn Kaiser und Herm Paetzhold
bei den zustündigen Bchörden in Schwelin ist
davon auszu-eehen. class der l. Bauabschnitt
Fiihrclorf'-Ti mrlendorf in d iesem Friihjah r in
AngrifT -eenonrmen wird.

- Wallanlagen
Zur Erh(ihun.g der Attraklivitiit cler Insel Poel
lohnt es sich auf alle Fälle, clieses einnralise
Kleinocl den Bürgern uncl Touristc'n anschlu-
lich niiher brin-rlen.

Nach Vor,uespriichen haben wir ir.r Zusarlnen-
arbeit nrit cler Genreinde einen ruehrstufigen
Plan an_sedacht:

l. Beschilclenrng cler einzelnen Baukörper
2. Markierung von Funclan.rcntteilen des

Sch losses

Im lL.tzten Jahr wurcle die Stuf'e I in .\nsritl
senonlnren. Nach den lristorischen Vollagen
uncl unseren Vor-eaben wurden von Herrn Blaut
anschar"rliche Bildel der Baukörper mit entspre-
chencler Beschreibuns entworfen und in Aufirag
ge,eeben. Nach Rücksprache rrrit clenr Antt fiir
Boden- r"rncl Denkmalptleue werden die Schilder
in diesenr Frühjahr auscelief'ert. Wir hoften. dass
sie dann rnit Hilf'e des Bauhofi vor cler Saison
an den nrit der Genreinde f'est-eelegten Stellen
aufuestellt werclen können. Fürdie Realisieruns
der Stuf'e 2 sind interessierte Poeler Biir_ger bei
unsel'er kleinen Arbeitstruppe willkontntcn.
3. Erhöhung der Attraktivität der Insel

1 -5.0-5. Zweites Poeler Rapsblütenfest
Mit grof3ern Engasenlent wurde dieses Fest
vorbereitet. Das freundliche Wetter schlus
ge-een Mittag in eitien Dauelregen um. Kri-
\enlnilnasenrent \\lu scllust. Übel 1.000 Be-
sucher zei,eten trotzdent Interesse an diesent
Fest. Aus Sicherheitseründen (patschnasse
Tanzfläche) wurde das Nachnrittags- und
Abendpro-trarlrn zusamnten-9estlichen und
die Wirhl cler Rapsköniuin vor-{ezogen. Nach-
den sich von Poel nur 3 von insgesamt 7 Be-
werberinnen genreldet hatten, war es richtig.
das umgebende Festlarrd rliteinzubeziehen.
Es war schade, dass nicht mehr Poelerinnen
den Mut gefunden haben. Gewählt wurcle

Maria Petri. eine Stuclentin der HS Wisnrar.
Malia ist hoch motiviert und hat die Insel
Poel bereits auf nrehrelerr Veranst:rltungen
repruisentiert (Tag der ofl'enen Tür der Gen-
bank Malchow. 01. 10.200-5 Kleiserntef'est in
Stove. 21.01.2006 auf der..Griinen Woche"
in Berlin und ,,Reisen Hantburg").
Die Poeler hrselgemeinschafi e.V. hat bis-
her für ein Kleid. Fotoshootin-q u. 800 Au-
Iogramntkarten ca. -500 € ausgeeeben. Die
Gesanrtkosten des Rapsbliiterrf'estes betrugen
ca. 6(X)0 €. An dieser Stelle gilt nrein Dank
allen Sponsoren und aktiven Helf'ern.

Das niichste Rapsbliitenf'est wird 2007 stattfin-
den. Wir wollen clieses Jahr nutzen. um einc
Schlechtwctterliisung zlr finden und das Kon-
zept zLt iiberarbeiten. Lohnt es sich nicht, En-
gilgement flir seine Heimat zu zeigen und darnit
das Ostseebacl Insel Poel bekanntcr zu rntrchen.
clen Tourisnrus uncl clarnit die Einnahtlen zu stiir-
ken'l Es wäre schtin. wenn sich dieses Jahr n-rehr

Poelerinnen zwischen l8 Jahre und clar'über für
clie Rapsköni-uin 2007 bewerben würden.

- Vorgartenwettbewerb
Unr das Erscheinr"rn-csbild der Orte zu ver-
schönern wurde inr letzten Jahr ein Vorgar-
tenwettbewerb ausgeschrieben. Da bedauer-
licherweise nur elf Palteierr daran teilgenonrl
nren haben, bekarl jeder Teilnehmer einen
Einkaufs-Gutschein in Höhe von l-5.- €.

- Reitwege
Erste Gespräche nrit der Gerneinde wurden
von der ..Poeler Inselgenteinschafi" unterstützt.

Vorschau auf 2006
- 23.09.2006 Drachentag auf dem Aglarflugf'eld

Dank
Als Dank und Mö-elichkeit zum zwan-glosen
Gesprich wurde für die Mitglieder, Güste und
Freunde der,,Poeler Insel gernei nschafi" rn i t der'

Reederei Clerrnont am 27.09.2005 eine Abend-
firhrt auf der Wismarer Bucht unternonrnren-
Diese Fahrt wurde von der Reederei Clemront
qesponsert. Es war eine gr-rte Gele-eenlreit zurn
Meinungsaustausch in lnaritirler Atmosphüre.
Abschlief3end clanke iclr allen Aktiven fiir ihr

-srolies Ensasenrent und den Sponsoren fiir ihre
Unterstützung. Hclntut Hitttrcbur,q

nehmen Kalltorst. POK



Gemeindebibliothek
in Kirchdorf, Tel.: zoz87
()ffnungszeiten

Montag:
10.00-12.(X) Uhr urrcl 1,1.(X) lu.(X)

Dienstag uncl Dotrnerstitg:
I0.(X) I1.00 Uhr und 13.(X)-17.(X)

Frcitag:
I 0.(X)- I 2.(X) Uhr

Mittwoch geschlossen !

Zugrng Internet: 1.30 € je 30 nrin.

Uhr

Uhr

Schiedsstelle
.letlcn zir citerr Dorrrrcrslug irtt
Monal. uiichster Ternrir.t ist dcr
13. April 2(X)6 von 16.00 bis

17.00 Uhr. führt unser Schieclsntann Flitz
Hildebrandt in clel Gcnteincleverwaltuttg.
Gemcinde-Zentrurt.t l3 in Kirchdorf se ine

Sprechstunde durch. Telefon: 038425 20751

Gemeindevertreter-
vorsteherspre(hstu nde

Unser Genreindever{r'ctcrvorsteher P[ol. Dr.

Gelath llihrt .jecien Donncrstag in tler Zeit vor.t

16.00 bis ltt.00 Uhr in de r Gcnreinclevetwaltur.tg
e i ne Sprechstuncle lü r,jedelrnan Ir clurcl.t.

5chaugarten

Vonr l. Miirz bis 31. Oktober 2(X)6 kann clcr'

Schau-uarten nrit Gcwrichshaus in cler Außcrt-
stellc Malchow cler Hochschule Wisnrar tiiglich
von ll.(X) bis 20.(X) Uhr hesichtigt werclcn. Nach

Annrelclungen sind Fühmngen durch clerr Schau-
grrten Lln(l tlen Laborkotlplex cle r HochschLrle

Wismar möglich.

Osterfeuer

Anr Donnerstag. clcnr 13. April 2006 l'indct fiir
grol3e uncl kleinc Lcute ein Osterf'euc-r der Frei-
willrgen Feuerwchr statt.
Veranstaltunesort: Kilchclorf hinter dcr

Be ginn:
Fe trcrwchr
It).00 LJhr

Am Sarlstag, dem l.5. Aplil 2006. finclet ein gro-

Lles Osterf'euer m it separatcm K i nderf'euelpl atz

zurn Würstchcrrgrillerr slutl.
Veranstaltungsort: Gollwitz anr Strand
Beginr-r: Iti.00 Uhr

INSELRU N DBLICK

Folgende Kurse werden von der Kreisvolkshochschule,
Außenstelle Ostseebad Insel Poel angeboten:

Die lnsel Poel- junge Insel mit
wechselvoller Geschichte

'Iermin: 13.0-1.2(X)6 lt).(X) Uht
Kursleiter: JoachintSae'qebarth

'IrefT:
Geograf urtcl Hcimatlirrscher
Mchlzu'eckhtlle in tlcr
Kurvcn'n altung in Kirchclorl'

Fossilienwanderung
'l'ermine: 20.0-1.2006 10.(X) Llhr

17.0-1.2006 10.(X) Uhr
Kursleiterin: Irrgrid Kergel
Treff: Kirchclorl'an der Kurvenl al-

tung (nrit PKW. Mittithrge-
meinschaf t )

Geologie für jedermann

Termine: ()1.04.2006 I l.()0 Llhr
17.0-1.2006 I 1.00 Uhr

Kursleiterin: Diplomgeokrgin
Friedelike Nolte

'l'reff: Aussichtsplattfixm arn

Schrvat'zett Busch
Dauer: 90 Minutcn

Knotenkurs
Infbrrnationsveranstaltung zum llrwerb des

amtlichen Motorbootführerscheines
'fernrin: Ab 5 Pcrsonen nach

telelbnischer Absprachc
0-3t3425 21284

Kursleiter: HubertusG.Dobschtitz
Dauer: ca. 2 Stunclen

Floristikkurs
Floristiken in den .lahreszeiten Frühling,
Herbst und Winter

Termin: Ein Sansta-9- oclel Sonnta-u-

nachntittag vor Ostern
Kursleiterin: Ant.je Granrkow
Treff: l-5.(X) bis lil.00 Uhr
Ort: ..Wirtshaus Stcinha-een" itt

Wanqern auf Poel

Familienrecht und Erbrecht
Termine: nach Absprache mit der

Arbeitsstelle der Kreisvolks-
hochschule Mecklenburg-
Nordwest in Grevesmiihlen
An.ja Kosnralla
It).(X) bis cl. 20.30 Uhr. an

Wochenenclen auch friiher
Kurveru'altung cler InseI Poel.
Wisrlarsche Strnllc 2

Kursleiterin:
'[reff:

Ort:

Erreichbarkeit der Kreisvolkshochsch ule:
Hrrbertus Gustav Dobe rschtitz ' Seestrallc lt ' OT Kaltcnhol' ' 231)L)() Insel Pocl

Telelbn: 0-3li:+l-s 2118.-l oder 03ltt3 I 7197-5 I . E-N4ail: r'hs@inselpoel.dc

- Kreisvolkshochschule NWM -
Rechtzeitig vor dem Beginn der Pflanzzeit wird der

,,Poeler Ka rtoffel ku rs" im,,Ra uch ha us Möl li n" d u rchgefü h rt.

( Die Insel Poel ist clurch Prot'essor Hans Lenrbke
zul Wicse rlcr nrecklenhr.trgischetr Kartttt'lel-
zucht ge*'orclt'n.1

Dr-rrch clie Llntr-rstiitzr.urg cles ..Rauchhauses"
cler Fanrilie Flanc'kanrp in N'löllirr ist die Kleis-
v o I k s h oc h sc h u I c- N orcl r.r e sl rl c c k I c' n bu r-s $' i ccl c r

in cler Lage. irn dies.liihrigcn Frtihjahrsprogramnr
clen inr vcrgansenen .lahr stark nachgefl'itgtcn

..Kartol'lclkuls'' zunr Thcttrr:

,.Kartoffelvielfalt erleben - \brstellung und
Verkostung alter Sorten"

clulchzuf iihrc-n.

Absichtlich rvLrrde clas ..Rauchhaus Möllin"
se wiihlt. Divcrsc biiuerliche Gct'iltschaftert aus

llinsst vcluangenen Zeiten geben tlel Veranstal-

tung tlcrr passenclen Rlthmcn.
Die Kulstei I nehrrer elhaltctr Infirrntat ionen tiber

Hcrkunti. Geschichtc. Nutzung r-rncl Aktivitiiten
zur Erhaltung historischer Sorten.
Es werclen f 2 histolische Sorten Vot'gestellt.

Eirrc Kaltoflelaus;stellung liiclt zurl Betrachten

clertnrbigen gelb.rot.r'ioletten Knolleninrun-
rier. ovaler ocler liinglicher (Hörnchetr) Folrn eitt.

Nach dc'nr kulinarischen Gcrruss verschiedener

Spczialitlitcn. clie rlas Tearn cles ,.Rauchhauses
Möllin" lecker zubeleiten. können Rezeptbro-

schtilen uncl lnfbrnaterial r.nit.genommen werden.

'l'errnin: Samstag. clen l. April 2(X)6

von 1.5.30 Uhr bis ca. lll.(X) Uhr

'Ireff: ..Rauchhaus Möllin". M<tllin I2.
19205 Mtillin

Kursleiterin: Veronika I\{iche
Telefonische Vorannreldungen urtter 03t31{6-

7 I I 196 odc'r 03,3-11-5 106 I 3 sincl wegen dcr

Bcgrc'nzurrg cles Kurses 4u1 50 Teilnehnter cr-

Die seltene Sorte,,Fransen". Sie stammt aus dem
Jahre t9oo, wird beim Kartoffelkurs verkostet
und hat ein auJ3ergewöhnlichen Ceschmack.

I
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z. Poeler Ostermarkt
Gewerbetre i bende urrd fre ischaff-encle Künstler
der lnsel Poel untl Umgebung veranstalterr auch
in diesem Jahr gerneinsarl arr Ostersanrstag,
dem l-5.April 2006,von l0.00bis l7.00Uhranr
Gerneincle-Zentrum in Kirchdorf den 2. Poeler'

Ostermarkt. Es wird inr wahrsten Sinne des

Wortes bunt hergehen, denn rnehr als 20 Stände
und Aktive haben sich gemeldet.

Die große Angebotspalette umfässt Kunsthand-
werkliches zum Schauen. Staunen und Erwerben

Holz, Filz, Keramik, Stickerei, Wolle,
Schmuck. Gemaltes und Bemaltes u. v. m.

Selbstverstündlich sollen alle großen und klei-
nen Besucher selbst kreativ tätig werdeni di-
verse Basteleien rund um Hase, Huhn und Ei
werden zur Nachahmung angeboten.
Kulinarisches in deftiger Form, aber auch aller-
hand Leckereien für Naschkatzen sind dabei.
Höhepunkt wird ohne Zweifel der um 11.00

und um 15.00 Uhr angekündigte Osterhase sein,
der viele Überraschungen für die Kleinen irn

Jugend-Nachwuchsschießen

Anr Samstag. dern 22. April 2006. findet in der
Schießhalle in Oertzenhof das Ju-eend-Nach-
wuchsschiefien statt.
Veranstältunqsort: Schießhalle In Oeltzenhof
Beginn: l-5.00 Uhr

Maifeuer

Am Sonntag. dem 30. April 2006, findet ein klei-
nes Kinderfeuer zurn Würtschengrillen statt.
Veranstaltungsort: Gollwitz am Strand
Beginn: 18.00 Uhr

Maibaumfest

Am Montag, dem l. Mai 2006, findet ab

15.00 Uhr in Kirchdorf. Wismarsche Straße 2

(Kita). das Maibaumf'est statt.

Frauentag in Weitendorf
Der Frnuentag hat in Weitendorf'-Hof eine ganz be-

sondere Tradition. Jedes Jahr trefterr sich die Frauen

des Dorf'es, zu denen natürlich auch die ehemaligen
Einwohnerinnerr des Orles sehören. ur.n gemeinsant
diesen Tag zu f'eiem. Bereits vor über 30 Jahren wur-
de von den Frauen beschlossen. sich am 8. Mlirz zu

einer gemütlichen Runde bei Kall'ce und Kuchen zu

trefl'en. Diese Runde vergrößerte sich im Laut'e der
Jahrc. da nach und nach auch Töchter und Schwie-
gertöchter in den Kreis aulgenommen wurden und
aus dem Kaffeekriinzchen wurde nun (aus berufli-
chen Gründen) eine Abendveranstaltun-q. So auch in
dieserr Jahr, in dem wir bei Christiane ( Bruß) zu Gast
waren und nach einem leckeren 3-Gänge-Menü wie-
der eine Menge Spaß zusanrmen hatten. Wir finden.
dass unserc Frauentagsf'eier eine schöne Tradition
ist. da sie wenigstens einmal im Jahr alle Frauen des

Or1es. egal ob Jung oder Alt, zusamrnen,qef[ihrt und
die Möglichkeit gibt, sich auszutauschen und somit
die Crundlage für eine gute Nachbarschaft und eine
solide Dorf-eemeinschafi bildet. Deshalb werden wir
diese Tradition bewahren und unseren Frauentag si-
cher auch noch in den nächsten 30 Jahre gemeinsam

Gepäck trägt F. Nolte Duniclct Hartig

Die Filzgruppe

Das Bild. eine rote Blume im roten Rahnren.
hängt nun irn Haupttlur der Gemeindeverwal-

Bibliotheksbesuch der Klasse R6
Die Klasse R6 der Regionalen Ganztagsschule
besuchte anr Donnerstag, dem l6. März 2006,
die lnselbibliothek.

Frau Mikat bereitete eine interessante Veranstal-
tung für die Schüler zurn Thema Astrid Lindgren
vor. Neben biografischem Hintergrundwissen
zur Autorin erfuhren die Kinder etwas über die

,.Brüder Löwenherz", eine traurig und zu Herzen
gehende Geschichte zweier Geschwister, die
Frau Mikat kurz als Videoeinspielung zei-ete.

Die Schüler werden nun alle jeweils ein Kinder-
buch der Autorin vorstellen. und zwar nicht nur
irr ihrer eigenen Klasse. sondern auch in zwei
Grundschulklassen ihrer Schule.

Die beiden Unterrichtsstunden vergingen wie im
Fluge und bereiteten allen großen Spaß.

Ina Kirstltall

Ein Angebot der Re-eionalen Ganztagsschule in
Kirchdorf ist das Filzen.
Unter der Leitung der Lehrerin Christa Clermont
und unter Mithilf'e von Christiane Serbe entste-
hen hier einmal in der Woche Hüte. Taschen.
Früchte. Bälle, Blüten r"rnd Bilder aus Filz. Ein
Bild mit einer selbst gef'ertigten Filzblurre ha-

ben arr 02.03.2006 un l-5.00 Uhl Schüler der
5.. 6. und 8. Klasse del Bür-eermeisterin Bri-eit-
te Schönf'eldt überreicht. Anna-Katharina Ahn.
Annalisa Rodehau. Rebecca Serbe. Lena Mar"r-

rer. Janine Maurer. Anja Loose, Rice Paulmann.
Call Ahn. Verginin Jark, Eileen Beyer möchten
clamit ihre Freude zunr Ausdruck bringen, dass

die Schule in Kirchdorf erhalten bleibt.
Brigitte Schönf'eldt nahrl stellvertretend für
alle, die sich um den Erhalt der Schule bemüht
haben, das gefilzte Blumenbild entgegen. Sie

bedankte sich und ließ nicht unelwähnt. welche
Anstrengungen nötig waren, um die Re-eionale

Ganztagsschule doch noch bestehen zu lassen.

tun-q vor dem Sekretariat und kann von jedem
Bür-gel bewundert werden. A.-M. Ri)pckc
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lm Vereih,,Poeler Leben" ist immer was los
Der Monat Februar endete für uns rnit einer
Einladun-g nach Güstrow zur Auszeichnungs-
veranstitltun-9 im Landesumweltwettbewerb
2005/2006 ,.Alt und Jun-q fiir unrwelt-eerechte
uncl zukunfisfähige Entwicklung in Mecklen-
bur -e-Vorponrnrern".
Der Umweitnrinister Plof. Mehling lieLl es sich
nicht nehmen, die Sie-uer persr)rrlich auszuze ich-
nen. Vor.r 69 eingereichten Plo.jekten ziihlte cler

Verein nrit denr Projekt ,.Benjeshecke" zu clen

ersten 20. Frau Walclner. Frau Rothantel. Frau
Zenke (Chronistin ) und Frau Dr. Neubauer ( Pro-

.jektbegleiterin ) nahr.nen anr 2-5. Februar' 2(X)6 an

dieser Veranstnltung tcil.
Den ll. Miirz, unsercn Frauenta-e, hatte uir
schon lange .,rot" inr Kalcncler an-eestrichen.
Das Sportlerhein.r war lechtzcitir: reserviet't und
clas Tearl der Gaststütte hatte wiccler alles qul
vorbereitet. Als kleincs Priisent bereiteten clie

Frauen aus Llnserer Harrdarbeits- uncl Bastel-
grr.rppe in zeitaul'wiincliser Arbeit liebevoll ci-
nen Blurlenbehiilter aus Stofl'. in den ein sehr
schijncr Plinreltopf gesteckt wurclc. Ar.rch fiir clie

-qesamtc Or-uan i sat ion uncl Durchfiihru n g e i ner'

Torrbola stellten sich diese Frauen zul Verfii-
gurrg. Der Vorstand bedankt sich sanz herzlich.
Ohrrc die zuhlreichen Preise. eespon\erl \ r)n

Herrn Skowronek. Malbuch Schlundt-Nall. Mo-
dehaus Liebich. Ilka Willbrandt. Inseltiiscur
Frau Koal und Inselapotheke Frau Bahr wlire die
Tombola nicht so attraktiv gewesen. Wir sagen

dalrer ,,Dankeschön".
Für eine -gelurr-eene Übelraschun-e sorgte unsere

Trachtentanz,eluppe in einenr neuen Kostiiru uncl

mit einem neuen Tanz. Ein weni-e nach Hollancl
geschuul. Frrnlrrsie. Musik. Übunu urrd viel Spal3

in einen Topf getan, ordentlich ger'ührt und f'ertig
war der ..Holzschuhtanz". Die Hauben kanten
als Geschenk aus Holland für die ,,Tänzerin-

nen ilus Poel". die Holzschuhe aus Banclenitz.
der Stof{-aus Karou' und die Musik von Andre
Rieu. Da sage rnal einer. wir Poeler wiiren nicht
weltoff-en! Ftir Tiinzer und Zuschauer war diese
Plentiere ein echtes Vergniigen. Der herzliche
AppIaus entschiiciigte clas Larrpenfieber.
Cornell Weck beqleitete unsere Feier ntusika-
lisch. Er hatte r," ie irrrler eine rciche Auswahl an

Titeln. Ftir.jeden Geschnrack nur et\\'as dabei,
denn es wurcie bis 20.00 Uhr tleil3ig drs Tlnz-
beirr geschu'ungen. In dieser Beziehun_s kann
sich die Jugend noch etvn'as abschauerr.

Es war wirklich eine schöne Feier. es *urcle
helzlrati selacht und für e ini-qe Stunclen konnte
man seine Sorgen ver-9essen.

Dct Yot sttttul

Was ist eigentlich eine Benjeshecke?
Die naclr ihren Erfincleln Hermann unci Heinrich
Ben jes benannte Heckc ist eieentlich r.rul eine
lose Aul:clrichlun!t von Zwcirtcn. Astr'n ull(l
Baumschnittabf äl lerr.

Diese Auf.schichtung von Totholz kann bis zu

einer Höhe von I,50 m und einer Breite von drei
bis vier Metem erfblgen. Schon nach kurzerZeit
besiedeln Vögel und Insekten die Reisighecke.
Verschiedene Stauden. Klliuter uncl Gräser
durchwachsen sie.

Die Vögel und der Wind brin-een neuen Samen
in die Hecke ein. Igel, Spitzmäuse, Blindschlei-
chen. Schmetterlinge und viele andere Tiere
fühlen sich hier wohl.
Die Natur nimn-rt ihren Lauf, es spriefJt und -grünt
durch das schützende Geäst.

Ein kleines Biotop wiichst heran. eirre so ge-
nannte Benjeshecke.
Die Benjeshecke ist eine Dauerbaustelle. Da sie

nutürlich rnit tler Zeit \ crroltct. rnuss :ic irrrnrer
wieder aulgestockt werden. Sie bildet also eine
besonders praktische und kostengünstige Fonn
der Heckenanlage urrd sollten eigentlich überall
als aktiver Naturschutz Naclrahntel finden.
Das Projekt ,,Benjeshecke" wurcle vom Verein
,.Poeler Leben" bei der Umweltlotterie BINGO
eingereiclrt.
BINGO befand clieses Vorhaben als 100-plo-
zentig f'örderungswürdig. Wir sind hierfür sehr
dankbar und natürlich auch sehr stolz und wer-
den regelnräf3ig im ,,lnselblatt" über die weitere
Entwicklung berichten.

Frrhz Os.tgrrc

Lsbe"L*.

Veranstaltungspla n

April
03.0'1. I.l.l0 Uhr

16.00 Uhr
04.0,1. 17.(x) Uhr
05.04. l:1.(X) Uhr
06.0,1. l-1.30 Uhr

l-1.30 Uhr
07.0-1. ll.(X) Uhr

10.0-+. l;1.30 Uhr

16.00 Uhr
I I .04. 19.00 Uhr
12.04. 1.1.00 Uhr
I 3.04. I 4.30 Uhr

1,1.i0 Uhr
1.1.04.

17.04.

I 8.04. l-1.30 Uhr

16.00 Uhr
19.04. 1.1.00 Uhr
20.04. I4.30 Uhr

lzl.30 Uhr
21 .04. l'1.30 Uhr

21.01. 14.30 Uhr

16.00 Uhr
25.01. r4.30 Uhr
26.04. 14.00 Uhr
21 .04. 14.30 Uhr

I4.30 Uhr
2U.04. 13.00 Uhr

2c,c6
Kaftee- urrcl

Spie len achnr itta-n
'Iupperpartl'
Tanzprobe
Chorprobt'
Skat
Seniurenspolt
Flanclarbeit
Basteln

Kaf-fbe- und
Spielenachrn itta-u

Vortrag über
Verkehrserziehung
Tunzprobe
Aufilitt Ostseeklinik
Skat
Scniurensport
Hirndarbcit
Karfreitag
Ostermontag

Kaf'fee- und
Spielenachrlittag
Tanzprobe
Skat
Seniorensport
Handalbeit
Fit im Alter durch
Tanz im
Sportlerheim

Kaffee- und
S pie len ach m itt a_l

Tanzprobe
BINGO
Skat
Seniorensport
Handarbeit
Basteln

a) til46clrt dtr,, Vtretn ?oil"et

st$t
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,,Die Poeler Pferdesportwochen"
Turniertage auf der Reitanlage Plath in Timmendorf

25. - 26.03.2006
ab 9.00 Uhr

0r. - 02.04.2006
ab 9.00 Uhr'

08. - 09.0.1.2006
ab 9.00 Uhr

samstags

Für Kinder bis l2 Jahre ist der Eintritt frei. Alle Gäste sind herzlich willkommen!

Zeiteinteilung

Hal I enf'ahmle i stersc haften
ein-, zwei- und vierspännig
S o nntagnac hmittag : H alle np o kaffinale

Junioren und junge Pferde
Norddeutsche Talentesichtung

Pony- und Springsport bis zur Kl. S

mit intemationaler Beteiligung
Abendprogramm ,,Show & Sport"
Sonntagnachmittag : Ponyfinale und Groller Preis

Show- und Tanzabende

Poelerinnen wurden
Ha llen bezirksmeister

Mit sehr guten Er-eebnissen konnten die Poe-

ler Fußballerinnen die Hallensaison 200512006
abschliellen.
Ungeschlagen wurden sie Hallenkreismeister
der Kreisunion Ludwigslust/Parchinr.
Mit dem Endrundensieg in Boizenburs qua-
lifizierte sich die Mannschaft tür die Endrun-
de der Hallenbezirksmeisterschaft (Wert) am
26. Februar 2006 in Winenburg.
Zur Vorbereitung dafür wurden zwei Tumiere
besucht. In Wismar wurde der 2. Platz belegt, in
Schlagsdorf ungeschlagen der l. Platz.
Höhepunkt war dann die Endrunde in Witten-
burg mit der Teilnahme von zwei Verbands-
ligamannschaften.
Mit drei Sie,een, einem Remis und ei-
ner Niederlage wurde die Poeler Mann-
schaft zum ersten Mal in der Poeler Ver-

einsgeschichte Bezirksmeister in der Halle
Alle eingesetzten Spielerinnen: P. Settgast.
J. Schwagerick. F. Zuther. R. Uhlmann. R. Hen-
nin-e, M. Gottschlich, M. Menzel, C. Dargel,
M. Sana und A. Sültmann kämpften vorbild-
lich und zeigten auch spielerisch überzeugende
Leistungen.
Die Mannschaft möchte sich auf dieserl Wege
für die vielen Glückwünsche der Poeler bedan-
ken. Es ist gut zu wissen, dass die Mannschaft so

einen guten Ruf -eenießt. Unser Dank gilt auch
dem Vorstand des Poeler SV und Herrn Paetzold
für die materielle Unterstützung.
Besonderer Dank -sebührt unserem Sponsor
H. C. Lembke für seine Glückwünsche und die
spontane Einladung für alle Beteiligten zu einern
gemeinsamen Essen.

.l . Doehler

im Fußball

Jah resha u ptversa m m I u ng
des Poeler 5V r9z3 e.V.

Unsere alljährliche Jahreshauptversammlung
und damit auch die nach zwei Jahren anstehende
Wahl des Vorstandes fand am 25. Februar 2006
urn 18.00 Uhr im Sportlerheim statt. Von den

280 aktiven und passiven Mitgliedem fanden
leider nur 44 Sportler die Zeit, um an der Ver'-

anstaltung teilzunehmen.

Es wurden Herr Ohms vom Kreisfußballverband
Nordwestmecklenburg e.V. und Hen Kaiser in
Vertretung der Bürgermeistelin der Gemein-
de Insel Poel zu unserer Jahreshauptversarnm-
lung begrüßt. Der Versammlungsleiter Wilfried
Beyer eröfTnete die Versammlung und gab die
Tagesordnungspunkte bekannt. Er übergab dann
das Wort an den Vorsitzenden Dieter Moll, der
den Rechenschaftsbericht verlas. AnschliefSend
berichtete jeder Abteilungsleiter über die ver-
laufende Saison.

Ehrungen für gute Leistungen gab es vom Kreis-
fußballverband in diesem Jahr für H.-J. Pa-eels

in Silber: H. Pudschun in Silber; M. Schlich-
te in Bronze; M. Jaf{ke in Bronze. Ehrungen
vom Verein gab es für F. Rodehau; K. Fierhing;
H. Wilkens; l. Mixmannschaft Volleyball; Mäd-
chenmannschaft Fußball und M. Lange.

Frank Rodehau, der Schatzmeister des Vereins,'
verlas dann den Kassenbericht, sodass sichjedes
Mitglied über unsere finanzielle Lage ein Bild
machen konnte.

Kassenprüfer in diesem Jahr waren Roland Post
und Christian Struck, sie bestätigten die Richtig-
keit des Kassenberichtes.

Da sich leider keine Vereinsmitglieder bereit-
erklärt haben, im Vorstand mitzuarbeiten, wurde
der alte Vorstand einstimmig wieder gewählt.
Der Abschluss einer jeden Versammlung ist
die Diskussionsrunde. Die Vorschläge und be-
rechtigen Kritiken, die die Diskussionsredner
anbrachten, wurden im Vorstand angenommen
und Stellung dazu bezogen.

Für die nächste Jahreshauptversammlung im
kommenden Jahr erwarten wir von unseren Mit-
gliedern eine bessere Beteiligung und hoff'en
dabei auf mehr Unterstützung der Trainer und
Übungsleiter.

Euer Vtrstatil

Poeler Kogge rrWissemara"

Am 13. März fielen auf der Poeler Kogge die
Wetterschutzhüllen. Erst jetzt wurden die ge-
waltigen Dimensionen der Holzkonstruktion des

Schiffes sichtbar. Am Freitagmorgen hat sich
die Poeler Kogge zum ersten Mal auf See bege-
ben. Der seetüchtige Rumpf wurde von einem
Schlepper aus dem Alten Hafen der Hansestadt
Wismar in eine Rostocker Werft (Gehlsdorf)
gezogen. Hier wird nun an der geschichtsträch-
tigen und historischen Poeler Kogge weiter ge-
arbeitet.
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Der Drang nach Sicherheit
Vor wenigen Woche.n hat nrir ein Magentumor.
wie nran so schijn sagt. ..einen Schuss vor den
Bug gegeben". Eine Zeitlang war nicht klar', ob
rr gut- o(ler höslltig. i.lur'. Wer so etwas Alrrrli-
ches durchgemacht hat. u'eif3. wäs f'tir Gedanken
einenr durch den Kopf gehcn. bis aLrfeekliil't
wircl, was marl -genall hat. Es ist nicht an-9enehnr.
Bei mir fiel die Diagnose _sut ilt-ts. Bei ancleren
ist clas nicht der Fall. uncl bei ntil könnte es

vielleicht mal arrders kolnr.nen. Keiner ist gegen
so etwas gef'eit. Nach solchen Tagen sieht man
rnanches nrit anderen Arl,een. AIs ich nach der
OP noch irn Bett las. schaute ich ntal abends

eirre Folge vorr e incr hclichten Arz(eseri.' inr
Fernsehen an. Zutiillig hatte die Hauptpatientin
dieser Fol,ue genau clas Gleiche. was ich gerade
gehabt hatte. Es uar recl.rt unterhaltsaln. zuzt-t-

schauen. mit n'elchen Untersuchungsnrethoden
tlerTrrrnor-eel'un(len \\ rlr(le. was die Alzte unter-
nahr.nen uncl u,ie das Ganze ausging. Ich nrerkte:
Die Drehbuchautoren haben vorher nicht sehr
sründlich recherchiert. Mein Eindruck ist, dass
die Seelendranren. die sich ant Bett der Kranken
oder unter den Arztekollegen abspielen. clen Au-
toren solcher Arzteserien ohnehin viel wichtiser
sirrd als die tatsaichlichen Abläuf'e in den Kran-
kenhäusern. Wie irst imnrer in solchen Fernseh-
sendungen cing es auclr in diesenr Fallglirnpflich
aus. Noch eirrr.nal wurde der Eindruck bestiitist:
Die Arzte heute körrnen lir:t ulles. Die Arzte sirrd.
so wie r.nan es _sente annehmen miichte. .,Götter
in weif3". Untl inr Stillen lehnt man sich bequem
zurück uncl denkt: ..Wenn du irgendwas hast, da
können die Arzte irgendwas tun, urn dich wieder
aul'Vorderrnunn zu bringen". In Arztepraxen und
im Krankenhaus sieht die Wirklichkeit natürlich
ganz anders aus. Da rnerkt man, wie schnell die
Medizin an ihre Grenzen -eelan-et. Trotz aller
unbestreitbaren Fofischritte. die es in den letz-
ten Jahrzehnten auf diesent Gebiet -sibt. wird
auch heute gestorben, und es ntuss ja jede/r von
uns irgendwann mal sterben. S),mptontatisch fiir
unsere Zeit ist wohl die Art und Weise. wie ntur
in den Arzteserien mit derr Thenta untseht. Statt
sich mit dem eigenen Vetgehen auseinander zu
setzen, verdrängt ntan's. Man liisst sich nur zu

-9erne in die Illusion einwiesen. man könnte im-
mer etwas tun. wenn die Gesundheit ntal versagt.
Man stellt sich den Köryer und den Geist oft wie
eine Maschine vor, die ntan wieder zusammenfli-
cken kann. Und so leben nicht wenige: Sie fies-
sen und saufen, rasen und toben sich aus. rauchen
und kiffen, was das Zeug hält. ,,Wenn was schief

geht". so denkerr sie. ..wircl cler Arzt es wiecler
riclrten". Synrptonratisclr fiir unsere Zeit ist es

auch. dass rnan nicht nur aul'ntedizinischent
Gebiet. sondern letztlich aLrf allen Ebenen ver-
sucht, sich hundeltplozenti,c abzlrsichern. ms
wird alles investiert und,selbrscht. um Sicherheit
und inrrner ntehr Sicherheit zu erlangen! Allein
dadurch erweckt man den Eindruck. es gübe

so etwls wie die hundellprozentige Sicherheit

- es t'ehlte einern eirrfach die lichtiee Lösung.
Die ganzerr Vorkehrun,sen im Vorl'eld cler WM
sind ein sutes Beispiel dafiir. Manchr-nal wird
es trns irber fiir eine kurzeZeit bewusst. dass es

so etwas wie eine huncleltprozentige Sicherheit
nicht gibt und geben kann. Die Seuchertr.natten.
clie nran naclr cler Entcleckung der Vo-eelgrippe
auf der lnsel Rügen ausgerollt hat, müssten uns
allen bewusst nrachen. dass das Streben nach
der absoluten Sicherheit ehel einem Kantpl ge-
gerr Windnriihlen cleicht. Diese Erkenntnis kann
wohltuend rrirken. denn sie holt irns auf den
Boden cler Tatsachen zuriick. Sie liisst uns niich-
tern erkennen: Es gibt keine absolu{e Sicherheit.
auch wenn mrn sich sehr wohl um ntöglichst viel
Sicherheit bemtihen kann und soll. Es ist nach

Beobachtung evangelischer Theolo-uen. aber
auch einiger Philosophen heute unumstritten,
dass der Mensch clel Neuzeit dauemd bentüht
ist. sich selbst abzusichem. Gott f'ehlt ihm. Er
braucht Gott nicht aber schon einen Ersatz fiir''
Gon. den er sich selbst zu verschaf-fen versucht.
Mit Technik, Medizin, Militär. Sicherheitsdiens-
ten und Luxusgi.itern baut er eine Trutzburg url
sich auf. in der er sich sicher wiihnt. Andere
f-lüchten in Sekten oder in die Esoterik oder in
ldeolo-eien. wo il.rnen 

-9esa-et 
wird. r',o es lang-

geht und was sie r.nüchen müssen. unt clücklich
und seli_e zu w'erden. Der Materialisntus und clie

Sch r.," linnerei si ncl inr Grunde gei stesverwandte
Vetter. Es sind beides Versuche des Menschen.
sich abzr"rsichem. Dabei wird man nicht seli-e

- zumindest nicht auf Dauer. Jesus hat kurz vor
seiner Kreuzigung gesagt: ,.Wer sein Leben zu
erhalten sucht, der wird es verlierenl und wer
es verlieren wird, der wird es gewinnen" (Lk.
17, 33). Jesus wurde gekreuzigt . . . das Leben
verloren? Der Glaube sieht sein Leben und seine
Kreuzigung im Lichte seiner Aut'erstehung. Und
der Glaube selbst ist ein Loslassen. ein Eingeste-
hen der ei-uenen Grenzen und ein Sich-Verlassen
aufden Gott. dessen Gnade am ersten Ostersonn-
tae aufgegansen ist.

Es gr|i/3t Sie ltcr-lich Ihr Pastor Dr. M. Grall!

Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste u nd Vera nsta ltu ngen :

KALENDER DER EV._LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

Gottesdienste:
- jeden Sonntag urn l0 Uhr ntit Kindergottes-

clienst: anr 2. April im Pth'rhaus. ab denr
9. Aplil (Palmsonntag) wieder in der Kirche

(iottesdienste in der Karwoche und zum
Osterfest:

arn Palnrsonntag um l0 Uhl rnit Kindergot-
tesclienst und Vcrteilung von Pahlwedeln

- Passionsandaichten anr Montag. Dienstag.
Mittwoch und Donnerstag cler Karwoche
um I9 Uhr ir.n Genteinderaum des Ptarrhau-
ses; iul Mittwoclubend hält Rall Schenk
aus Starnberg die Andacht; arn Donnerstas
(Grtindonrrerstag ) ntit der Feicr des Heil igen
Abendrrahls.

- am Karfieita-e: Hauptgottesdienst ntit Chor-
gesang und Abendntah I um I 0.00 Uhr in der
Kilche

- arn Karfreita,q abends: Tenebrae-Cottes-
dienst (Gottesdienst der Finsternis) unt l9
Uhr in der Kirche ntit den sieben Worten
Jesu at.n Kreuz. Passionslieclern. Abendmahl
und Verschleierung des Kreuzes

- am Ostersonntag: Die Feier der Osternacht
um -5.30 Uhrmit Chorgesang undAbendrnahl

- Fanriliengottesdiensl am Ostersonntas unl
10.00 Uhr mit Osterspicl der sechsten Klas-
se, anschliefiend nlit Ostereisuchen aul cler.r

Schlosswüllen.
- anr Ostermontag urn 10.00 Uhr in der Kirche
Regelmäßige Veranstaltungen
(außer in der Karwoche):
- Konitl'mandenunterricht jeden Montag unt

l3.l-5 Uhr im Konfinnandensaal
- Vorkonfirnrandenunterricht jeden Montag

unr l5 Uhr im Konfirmandensaal

- Krabbel- und Kleinkindgruppe am Monrag.
denr 3. April, ab l5 Uhr im Gemeinderaunr
Chorprobe jeden Montag urn 19.30 Uhr im
Gemeinderaun.r

- Bastelkreis jeden Mittwoch um 13.30 Uhr
im Konfirmandensaal

- Sing-. Spiel- und Bastelstunde jeden Mitt-
woch von 12.15 bis 13.00 Uhr ( l. -4. Klas-
se) und von 14. l5 bis 15.00 Uhr (6. Klasse)
in der Schule

- Gespräche über den Clauben .jeden Don-
nerstag um l9 Uhr im Gemeinderaum des
Pfarrhauses

- Pizza- und Filmabende für Ju-rendliche der
Kirchgemeinde am Freitag. dem 7. April,
und am 21. April jeweils unr l8 Uhr im
Cemeinderaum (wenn zum ersten Mal. bitte
vorher anrnelden - wegen des Einkauf'ens)

Frühjahrsputz in der Kirche
- am Sonnabend. dem 8. April, ab 14.00 Uhr

in der Kirche. anschließend mit Kaffee und
Kuchen .

Sprechstunden
- montags zwischen 10.00 - 12.(X) Uht inr

Pfärrhaus
Adresse

- Ev.-luth. Pfärre, Möwenweg 9,
23999 Kirchdorf / Poel;
Tel.: 03842-5/20228 oder 42459:
E-Mail: mi.grell@f reenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebühren
Volks- und Raiffbisenbank.
Konto-Nr.: 33243031 BLZ: 130 610 78

Adventgemeinde Kirchdorf
Cottesd ienste u nd Vera nsta ltu ngen

Gottesdienst jeden Samstag
9.30 Uhr Gottesdienst - Bibel-eesprüch
9.30 Uhr Kindereottesdienst

I 0.45 Uhr Predigtgottesdienst

Regelmällige Veranstaltungen

- Pf'adfinder. Sonnta-s 10.00 Uhr

- 09.04. Poel hat auf-eeräumt -
wir rüunten auch mit auf!

- 13.-11 .1. Osterlager in Friedensau
* 30.4. Backofenbau - Das Dach wird fertig!

Weitere Infos unter 038,12-5i 20 270
Kids im Alter von il bis l-5 Jahren sind herz-
lich willkommen.

- JugendtrefT. Samsrag (14-rägl.)

Adresse
Advent-eemeinde Kirchdorf
Kieckelbergstraße 23, 23999 Kirchdorf
Kontakt
Pastor Klaus Tiebel. Tel 038411700760
Thomas Gauer. Tel. 038425120 171
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Die lnsel Poel im Bild alter Landkarten (ll)
Die Insel Poel auf der Karte von Niedersachsen und des

Besuch

Herzogtums Mecklenburg von Gerard Mercator 1595

der

$rcfrmrlln,t

I

&il:

Gerard Mercator wulde l-5 l2 in Rupelrnon-
de/Flandern als Gerhard Krer.ner -qeboren. stu-
dierte Philosophie und Matlrernatik. Für Kaiser
Kall V. f'elti-ete er einen in seiner Genauigkeit
bis dahin unerreichten Erd- und Himrnelsglobus
an. Seit l5-52 war er in Duisburg ansässig. wo
die Universität nach ihm benannt ist. Dort starb
er auch l-594. Sein -tröf3ter Verclienst besteht in
der Anwendung einel winkeltreuen Projektion
del Erclku-tel aul- die Kartentliiche. die bis heute
verwendet wird. Der Kartenausschnitt findet
sich in einem in Amsterclam herausgegebenen
Atlas. Die Karte sollte die Herrschatis-qrenzen
des so genannten Niedersächsisclren Kreises
des Heiligen Römischen Reiches Der"rtscher Na-

tYnzü

tion veranschaulichen. Poel ist als Insel ohne
Bezeichnung mit der Lage in der Wismarbucht
dargestellt. Der Verlaul cler Ostseeküste ist sehr
vereinfacht dargestellt. Aufflillig sind die Na-
mensan-uaben. So taucht die Bezeichnung ..Go-
lowitz" an der Stelle auf, wo eigentlich ..Klütz"
stehen miisste qnd nicht auf Poel.
Der etwa an der Stelle des heuti-een Rerik ein-

-setragene Ort Myssuncle findet sich wirklich
bei Eckernf'örde in Schleswis-Holstein. Auch
clie Bezeichrrur-rgen f ür Kr'öpelin uncl Neubukow
sind velwechselt.
Die Bedeutung clel Karte liegt darin. dlss sie

einen Überblick übel bestimnrte Gebiete für
Verwaltungszwecke gab. .lou< ltint Suag,cburtlt

Ha nsescha u

Die Bürgermeisterin Brigitte Schönt'eldt und
Kurclilektor Markus Frick liel3en es sich nicht
nehmen, auf der diesjährigen Hanseschau in
Wismal rnit fast 200 Ausstellern nach der
Erö tTn u n gs v e ran s tal t u n 

-9 
be i e i ne m R u n d g an 
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durch die sieben Hallen sich einen Überblick
vonr Lei sturr-gsspektrum der e inhe irn i sclren
Wiltschl [t zu verschrtl'fen.

So infbrnrierte Wolf-uan-e Drevs (links) von clei
Hansekontor Wismiu GrnbH iiber touristische
Angebote. Mit der Inselbahn..Poeler Jun-e". die ab

l. Mai ihre Routen über die Insel Poel aufneh-
men wircl. leistet der Unternehnrer schon einen
ersten Beitrlg für Poels Urlauber.
Geracle inr maritimen Tourisrnus nröchte Drevs
auf seiner Lieblingsinsel in clen komnrenden
Jahren noch so eini-ues bewegen.

Auflösung des Rätsels,,Wem gehört der Fisch" aus der Ausgabe März 2c,c,6
Die Cewinnerin ist Brigitte Nagel aus Kirchdort die ein kostenloses Abo für das,,Poeler lnselblatt" zooT erhält.

Zu den 2Prozent der intelligentesten
Personen auf der Welt gehören:

- Heinlich Baudis. Malchow

- Axel Behrmann. Berlin

- Elhard Blaut. Kirchclorl

- Hel-sa M. Buhtz, Wisnrar
Manuela Dick. Gollwitz

- Andrew Gordon. Oertzenhof

- Lothar Holrr. Kirchdorf
Hann Kerlpcke. Oertzenhof

- Christian Klein. Wisrnar
Frank Matiske, Giesen

- Brigitte Nagel. Kirchdorf

- Susanne Neitzel, Schwelm

- Malianne Neitzel. Schwelm
Diana Nicklas-Schulz, Magdeburg

- Simone Oldenburg, Gressow

- Bernd Pren-9er. Espelkamp

- Heinrich Ripke, Neukloster

- Paul Roode, Kirchdorf

- Marlies Röpcke. Oertzenhof

- Ute Schönfeldt, Vorwelk

- Gunda Schuldt, Hamburg

- Benjarnin Serbe, Kirchdorf

- Ronald Sottmeier. Lübbecke

G a b ri e I e R i chte r, ste I lve rt rete n d e B ü rg e rm e i ste ri n,

zog als Gewinnerin die Poelerin Brigitte Nagel.

- lngrid Sültrlann, Kirchdorf

- Wiebke Treu, Timnrendorf'-Strand

- Christine Weber. Schiterirr

- Ilka Willbrandt. Kirchclorf

- Frank Wuttke. Kirchdorf

Den Fisch hat natürlich der Brandenburger,
der es sich im grasgrünen Haus (es ist das
vierte in der Reihe) bei Kaffee und Roth-
manns-Zigaretten gut gehen lässt.

Mil seinem rechten Nachbarn. welcher ein Tlrü-
ringer ist und die weif3e Nr. -5 sein Ei-9en nennt,
triglich mit seinem Hund spazieren geht und sich
gem nral ein Bier zur Winfield-Zigarette geneh-
rrigt. versteht sich der Brandenbur'-Sel sehr gut.
Ebenso mit seinem Nachbam linkerhand: del ist
Vogelliebhaber. komn.rt aus Bayern und hat sein
Hüuschen (Nr. 3) rot anmalen lassen. Der Bayer
hlilt sich nrit Milch fit und raucht ausschlielllich
Pall Mall.
Im ersten Haus (es ist in strahlendem Gelb ge-

halten) wohnt ein Hesse nril seiner Katze. In-r

Gegensatz zu ihr trinkt er anr liebsten Wasser.

Auch er ist Raucher, aber er bevorzu-et die Mar-
ke Dunhill.
Neben derl Hessen wohnt ein wahrel Pt'erdenarr
aus Sachsen. Der Sachse hat seinem Haus eine
kräftig blaue Farbe verpasst. Sein Lieblingsge-
tränk ist Tee. dazu raucht er Marlboro.
Alles klar'l
I gelb Hesse

2 blau Sachse

3 rot Bayer
4 grün Brandenburger
5 weiß Thüringer

Katze Wasser Dunhill
Pferd Tee Marlboro
Vogel Milch Pall Mall
Fisch Kaffee Rothmann

Hund Bier Winfield
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Preisverleihung im Landesum-
we ltwettbewerb 2oo 5l zoo6

Der Umweltminister des Landes Mecklenburg-Vorpommern Prof.WolJgang Methling bei der Preis-
verleihung umgeben von Rosemarie Rothamel, Katharina Waldner, Roswitha Zenke und Dr. Helgard
Neubauer (v. l. n. r.)

hn Umweltwettbewerb ,,Alt und Jung für eine
umweltgerechte und zukunfisfeihige Entwick-
lung" fielen am 2-5. Februar 2006 die Würfel.
In Güstrow üben'eichte Umweltminister Prof.
Methlin-s Preise und Urkunden. Von 69 einge-
reichten Pro.lekten die besten zu ermitteln. fiel
der Jury nicht leicht. wie ihr Mitglied Prof.
Kibbel velsicherte. Ihnr war die Begeiste-
rung über die eingereichten Projekte bei deren
Kurzvolstellung anzumerken.
Für die Teilnehnier dieser Veranstaltung fand
in der Demonstration einiger Projekte deren
Kreativität einen sichtbaren Ausdruck. Auch
unsere Gemeinde war mit ihrem ein-gereich-
ten Projekt ,,Benjeshecke" vor Ort. Die un-
terschiedliche Herangehensweise zeigte sich
in den umgesetzten Themen: nachhaltige Ge-
meinde, Urlweltbildung, soziale Nachhaltig-
keit und historische Forschung.
Preisträ-eer waren die Prdekte ,,Bürger-
haus Warnkenhagen" (1. Preis), ,,Schulhof

Bützow" (2. Preis), ,,Landesverband der
Schullandheime mit der Planung von Groß-
eltern-Enkel-Workshops in den Schulland-
heirnen Feldberg, Dierhagen, Muef3, Rostock
und Zieslow" (3. Preis).

Ein Sonderpreis ging an das Gemein-
schattsprojekt,.Zwergenland" Torgelow
,,Goldfischchen" Neuwarp (Nowe Warpno)
rn i t ihrem I iinderüber-ere i f'enden Waldspiel -
platz. Daneben wurden Ehrenurkunclen über-
reicht.

Die Veranstaltung machte deutlich, wie er-
fol-sreich Alt und Jung zusarnmenarbeiten
und voneinander lernen können und das eine
zukunftsfähige Entwicklung ohne die Be-
rücksichtigung der Nachhaltigkeit hicht von
Erfolg gekrönt sein kann.

Achtung Tierhalter!
Nach dem Bundestierseuchengesetz ist jeder
Tierhalter verptlichtet, Angaben zu seinem Tier-
bestand dem Landkreis Nordwestmecklenburg,
Fachdienst Gesundheit und Veterinärwesen um-
gehend mitzuteilen. Dafür haben wir Ihnen in
der Innenseite des ,,Poeler Inselblattes" einen
Erhebungsbogen bereit,eelegt, welchen S ie bit-
te ausfüllen und an die betref'fbnde Behörde
senden möchten. Es besteht natiirlich auch die
Mö-el ichkeit, den ausgefüllten Erhebungsbo-een
in der Gemeindeverwaltung der Gemeincle In-
sel Poel abzugeben. Ich bitte Sie, Ihrer Mittei-
lungspfl icht nachzukommen. damit Krankheiten
und Int-ektionen gezielt behandelt und bekämpft

Dr'. H. Nerrbuucr

werden können Gubricle Rit lttet


